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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis für die laufende Woche

Grundpreis 10 Pf X Schlüſſelzahl 348 000

Millimeterzeilenpreis mithin 84 800

Die erſten Berafungen im Haushallsausſchuß
Gleitende Steuern Gleitender Waſſervpreis

Am Montag haben die Stadtverordneten Ferien ihr Ende er
reicht und der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß nahm geſtern ſeine
Beratungen wieder auf Aus den Beſchlüſſen ſei folgendes kurz
wiedergegeben Zur Jnſtandſetzung der ſchadhaften Kohlen
förderungsanlage auf dem Schlacht und Viehhofe wurde ein
Beitrag von 14 Millionen Mark aus dem Subſtanzgelderfonds zur
Verfügung geſtellt Die Vorlage des Magiſtrats betreffend die
Uebernahme der Bürgſchaft von 6 Milliarden Mark für die All
gemeine Ortskrankenkaſſe wurde zurückgezogen da die
finanziellen Verhältniſſe der Kaſſe ſich inzwiſchen ſo weit verändert
haben daß ſich die Bürgſchaft erübrigt Der Verhand der Kom
munalbeamten Ortsgruppe Halle hat ein Gefuch eingereicht in
welchem um die Gewährung von Notſtandsbeihilfen vetitioniert
wird wie ſie den Staatsbeamten gewährt werden die in Fällen
ſchwerer Erkrankung uſw Beibilfen erhalten die nicht die Form
von Unterſtützungen haben Angeſichts der unüberſehbaren
finanziellen Tragweite einer ſolchen Gewährung erklärte der
Magiſtrat daß er eher geneigt ſei einen Zuſchuß zu den etwa
vorhandenen Krankenverſicherungen der Beamten in Erwägung
zu ziehen Das Geſuch wurde dem Magiſtrat zur Erwägung über
wieſen mit der Maßgabe eine Prüfung darüber anzuſtellen in
wieweit die Einrichtung einer Krankenkaſſe für die Be
amten in Frage käme an der die Stadt einen Teil der Koſten
übernimmt Weiter wurde beſchloſſen um die Steuern der
Geldentwertung anzupaſſen die Schankerlaubnis
ſteuer die Ertragſteuer bei der Eewerbeſteuer die Grundſteuer
und die Betriebsſtener künftig vierteljährlich mit einem Multif
plikator des Grundbetrages zu erheben Für das zweite
Steuervierteljahr beträgt dieſer Multiplikator 8 Jn der Aſſeſſor
Müller Stiftung am Alten Markt ſoll in Verbindung mit dem
dort bereits vorhandenen Kinderhort ein Kindergarten ein
gerichtet werden Für dieſen Zweck werden 150 Millionen Mark
bewilligt die laufenden Koſten für den Reſt des Etatsjahres wer
den auf 264 Millionen Mark veranſchlagt Von Jntereſſe iſt end
lich der Beſchluß den Waſſerpreis künftig ſo zu berechnen
daß ein Kubikmeter Waſſer nach dem Preiſe von o Tonne
Kohlen bezahlt werden muß Der Ausſchuß der bisher wöchentlich
den Waſſerpreis feſtſetzte erklärte dazu ſeine Zuſtimmung doch
ſoll alle drei Monate eine Nachprüfung des Preiſes vorgenommen
werden

Deufſchnafienale Beamkengruppe

Die deutſchnationale Beamtengruppe hielt geſtern abend im
Mars la Tour eine ſtork beſuchte Verſammlung ab die in erſter

Linie einer Ausſprache über die Preſſe Erörterungen der Beamten
beſoldung dienen ſollte Der Vorſitzende Herr Zauſch erſtatteteeingangs Wein gedrängtes Referat in dem er auf die bekannten
Artikel der Berliner Zeitungen insbeſondere die Auslaſſungen
der Börſen Zta zurückkam die unter dem Motto ſtanden Aus
dem Finanzminiſterium wird uns geſchrieben Die Attacke gegen
die Beamten habe ſeiner Meinung nach dazu dienen ſollen die
öffentliche Aufmerkſamkeit von unliebſamen inneren und außen
politiſchen Vorgängen abzulenken Der Reichskanzler habe aller
dings inzwiſchen in ſeiner Stuttgarter Rede die Erklärung ab
gegeben daß die Regierung der Polemik fernſtehe Redner kam
dann auf die Gehalts verhältniſſe ſelbſt zu ſprechen Die Beamten
erhielten länaſt keine vierteljährlichen Vorauszahlungen mehr
ſondern ſeien nach und nach auf vierzehntägliche bargeldloſe Ueber
weiſung ihrer Bezüge gekommen Es bedürfe dazu keines neuen
Geſetzes Wenn im Laufe der Debatte darauf hingewieſen worden
ſei daß auch von den Beamten Opfer erwartet würden ſo ſei
das ſehr wenig angebracht Die Beamten haben Opfer genug ge
bracht in dieſen Jahren Sie haben mit anſehen müſſen daß ihr
Stand mit Leuten aus allen möglichen Kreiſen überſchwemmt
wurde ſie haben die Aufhebung des Steuerprivilegs hingenom
men ſie waren drei Jahre hindurch mit den Angeſtellten zuſam
gen faſt die alleinigen Träger der Steuern ſie mußten ſich ihre
Gehaltsaufbeſſerungen geradezu erzwingen um in Wirklichkeit
an abſolutem Subſtanzwert mehr und mehr einzubüßen und ſie
ſeien es mit in erſter Linie geweſen die durch ihre Monatsabgabe
vom Gehalt das Ruhropfer getragen hätten

Redner erörterte ſodann die Haltung der hieſigen Preſſe an
ſößlich der jüngſten Vorgänge wandte ſich gegen den Klaſſen
kampf und nahm Stellung zu den bekannten Auslaſſungen der
Halleſchen Zeitung Der an dieſer Stelle bereits zitierte Ar

tikel der die Vorauszahlungen an die Beamten unter der Ueber
ſchrift Schmiergelder behandelte gab Anlaß zu einer eingehenderen Aus ſprache in deren Verlaufe u a Studienrat Krüger
und Kreisſchulrat Buſſe das Wort ergriffen

Freikag den 7 Sepfember 1923 Z Blakt

Abbau der Zwangsmiekenwirtſchaft
Uebergang zur Friedensmieke

Vor kurzem iſt die Zwangsbewirtſchaftung der Jnduſtrie undSee ab er difgeboben worden Hamit iſt allerdings keines
Friedensſtand eingeführt ſondern auch jetzt ſteht demFeſchäfteraummieter ein ausreichender Rechtsſchutz zur Seite

Jumethin iſt mit dieſer Maßregel der Anfang mit dem Abbau
der Zwangs wirtſchaft gemacht und es dürfte damit zu rechnen
ein daß er auch allmählich mit den nötigen Sicherungen verehen auf die Wohnungen ausgedehnt wird Wie die Bauwelt
erfährt wird im Reichsarbeitsminiſterium zurzeit über die Form
verhandelt in der die Zwangsmieten abgebaut werden ſollen

Damit kommt die große Frage der Anpaſſung Nach einer ge
wiſſen Uebergangszeit muß die Miete ſo hoch werden wie ſie es
in einem neuen Hauſe gleicher Art wäre Ein neues Haus koſtet
heute in Papiermark mehr als das Millionenfache der Vorkriegs
zeit Soweit nicht etwa das Raumbedürfnis noch weiter ſchwindet
und alſo die Nachfrage ſinkt wird der gebotene Preis ſich auf dieVerzinſung neuer Häuſer einſpielen Das iſt der Ruin für viele
Tauſende Zugleich aber iſt das Heraufſchnellen ein Gewinn für
die Hausbeſitzer die keine Hyvotheken mehr zu verzinſen brauchen
und ihre Häuſe ſchuldenfrei beſitzen

Die einfache Aufhebung der Zwangswirtſchaft iſt daher un
möglich Es wird folgendes erwogen er Hausbeſitzer zahlte
vor dem Kriege vielleicht 40 bis 45 v H der Bruttomiete als
Hypothekenzins 35 bis 40 v H J für Jnſtandhaltung Ver
waltung Unkoſten Der Reſt 15 bis 2 war Zins für eigenesKapital und Reingewinn Dieſer Anteil mag dem Hausbeſitzer
auch heute bleiben die Verwaltung Reparaturen uſw mögen wievor dem Kriege 35 bis 40 v H verſchlingen Dann werden rund
40 v H frei für den Stgat Der mag ſie als Steuer erheben Der
Mietwert der deutſchen Häuſer betrug vor dem Kriege etwa ſechs
Milliarden Goldmark Nehmen wir an daß der gleiche Anteil wievor dem Kriege vom Einkommen für Miete aufgewendet werd
ſo ergibt das bei einem Lebenshaltungsinder von nur 700 090
ſchon 4200 Billionen Mark Werden davon 40 v H als Steuer
erhoben ſe ſtehen brutto 1680 Billionen Mark zur Verfügung Da
nicht jeder das 700 000 fache Einkommen hat wird man die Ein

kommenſchwachen beſonders den Mittelſtand zulegen müſſen
Dafür mag ein Drittel Hirne werden ſo bleiben reichlich
1000 Billionen Mark Dies d genügt unſer r in Gang
zu bringen Zuſchüſſe ſind nicht erforderlich denn die neuenHäuſer die natürlich die 40 proz Abgabe nicht zahlen verzinſen
ſich ſelbſt Die Stügung des Bauweſens wird am beſten dadurch
erfolgen daß das Reich das Geld als wertbeſtändige Hypothek
begiht und die Hypotheken verkauft

Der Fehiſchlag der Zuſchußwirtſchaft iſt der Regie run en
ſo lange vorgehalten worden wie der Mißgriff der Bauzu chüſſe
Beides hat im weſentlichen eine ganz ungeheure Vermehrung
unſeres Veamtenapparates und der Schreiberei gebracht Beideswar im Gedanken richtig ſo lange kleine Unterſchiede auszugleichen
waren Aber ſchon vor dem Verfall unſeres Geldweſens wurden
von ſachkundiger Seite Bedenken geltend gemacht die dahin gingen
daß die erſten niedrigen Wohnungsbauabgaben kaum die fiska
liſchen Ausgaben für die Erhebung decken würden Da nun auch
noch der Beſteuerte Unkoſten guf der Steuer hat ſo war der volks
wirtſchaftliche Erfolg vom erſten Tage an gleich Rull Das ganze
Verfahren iſt nun als geſcheitert auch den maßgebenden Stellen
bekannt Es kommt darauf an den Abbau wenn er auch raſch
erfolgen muß doch ſo ſchonend vorzunehmen wie es irgend möglich
iſt Das Nächſte wäre der unerträaglichen Verſchärfung der Lagedurch Arbeitstoſigteit vorzubeugen indem das Bauweſen wieder
belebt wird ſei es auch daß die Bremſung der Notenpreſſe dann
vertagt werden müßte Dad urch würde auch der Seltenheitswertder Wohnungen ve rringert Dann darf die Miete nicht plötzlich
auf ihre natürliche Höhe emporſchnellen Vorgeſchlagen wird zu
nächſt ein Fünftel des Lebenshaltungsindex dann jeden Monat
ein Zehntel oder ein Zwanzigſtel mehr ſo daß es 9 bis 17 Monate
dauern würde bis die natürliche Höhe erreicht iſt Ein Teil der
Mieten wird auf die Löhne abgewälzt werden müſſen und könnenNach unſeren Jnſormationen nd im Reichsarbeitsminiſteriun i
direkte Verhandlungen in dieſer Trage noch nicht geführt wordenLediglich der beim Rei hsarbe iniſterium beſtehende ſtand ge
Ausſchuß für das ſtädtiſche Wohnungsweſen hat ſich mit der Frage
befaßt wie man der Wohnungsnot bei den neuaufgetretenen wirt
ſchaftlichen Schwierigkeiten Herr werden könne an ob hierzu die
Rückkehr zur freien Wirtſchaft der geeignete Weg ſei

Jm weiteren Verfolg der Tagesordnung wurde die Neuwahl
des Vorſtandes getätigt die unter großem Beifall wieder auf den
bisherigen verdienten Vorſitzenden Herrn Zauſch fiel

Teuerungszahl 1 39 684 199

Die Halliſche Teuerungszahl Aufwand für Ernährung Woh
nung Heizung und Beleuchtung für eine fünfköpfige Familie be
ſtehend aus Mann Frau und drei Kindern im Alter von 12 7
und 1 Jahren auf die Dauer von vier Wochen iſt vom Statiſti
ſchen Amt der Stadt Halle nach dem Stande vom 5 September
1923 auf 139 684 199 M berechnet worden Die Jndexziffer davon
bezogen auf 1913/14 1 lautet 1 470 360 29 Aug 82 605 327

Mark Jndex 869 530

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten am
10 September 4 Uhr Oeffentliche Sitzung 1 bis 3 Wahlen

4 endaugg von Steuerſätzen 5 Erhöhung der Marktſtand
gelder 6 Waſſerpreiserhöhung 7 Nachtrag zur Gewerbeſteuer
ordnung 8 Zuſchlag zur Wohnungsbauabgabe 9 Gewährung
eines Darlehns 10 Landaustauſch 11 Verpachtung der Berg
ſchenke 12 Gewährung von Rentenzuſchüſſen 13 Einrichtungeines Kindergarten 14 Nachbewilligung für Pflaſterarbeiten

15 bis 23 Petitionen Hierauf nichtöſſentliche Sitzung
Zwei heffn nungsvolle Jünglinge im Alter von 9 und 10 Jah

ren ſtahlen einem Schaubudenbeſitzer auf dem Jahrmarkt die
Summe von 300 Millionen aus ſeinem Wohnwagen Mit dieſem
Gelde ſpielten ſie unter der Jungenſchaft auf dem Wochenmarkt
die Kavaliere veranſtalteten Roſtbratwurſt und Brauſelimo
nadenOrgien und fuhren Karuſſell als ob ſie die Söhne Vander
bilts wären Des üppigen Lebens ſatt wollten ſie dann in die
Welt hinaus und kauften ſich tatſächlich zwei Fahrkarten nach
Berlin allwo nach ihrer Anſicht mehr los iſt als in Halle aufdem Jahrmarkt Sie wurden aber vorzeitig erwiſcht Jn ihrem
Beſitz befanden ſich noch einige Millionen

Einbruch in Gimritz Jm ſtädtiſchen Landgut Gimritz wurde
in das Gewächshaus eingebrochen und nebſt verſchiedenen Säme
reien auch ein Gummimantel eine braunlederne Pelzjacke und
andere Habſeligkeiten geſtohlen Auch in die Giebichen
ſteiner Kirche wurde wieder eingebrochen Der Dieb nahm
aber nur die Altarkerzen mit Er hatte verſucht die neuen Orgel
pfeifen abzureißen was ihm aber nicht gelang

Vohlenbrand an der Zietenſtraße Die Feuerwehr rückte
geſtern gegen 8 Uhr abds nach der Zieten Straße aus wo aufder Eiſenbahnbrücke dortſelbſt ein Bohlenbrand entſtanden war
Nach kurzer Tätigkeit der Feuerwehr war der Brand gelöſcht

Auf dem Jahrmarkt brannte geſtern eine Würſtchenbude nie
Der Beſitzer hat einen empfindlichen Schaden zu beklagen

Eine hochherzige Gabe Die Arbeiter der Cröllwitzer
Papierfabrik ſtifteten dem Diatoniſſenbauſe in ſeiner Not
lage 27 Millionen Mark Wer tut desgleichen

Das Geſangs Platzkonzert am Sonntag ausgeführt vom
gen Sängerchor unter Heſanaslehrer G Liſſel findet um 1412
Ihr auf dem Platze vor der Univerſität ſtatt Programmverkauf

zugunſten der Altershilfe

der

Stadttheater Heute Freitag abends 716 Uhr geht Verdis
Aida als erſte Vorſtellung für die Freitag Stamn nkarteninhaber

in Szene Sonnabend abends 216 Uhr Der Freiſchütz Sonntag Aida Montag Die Nibelungen I und II Abteilung
Sonntag vormittags 11 Uhr Hedwig Nettebohm Matinee mit

40 Schülerinnen rhythmiſch gymnaſtiſche Vorführungen und
Gruppentänze

Vereine Vorkräge Verſammlungen
deren 1 Konzert mit Alma Moodie als

Soliſtin am 23 /24 September ſtatifindet weiſt die bisherigen Mitglieder
darauf hin daß morgen Sonnabend der Anſpruch auf die bisher inne
gehabten Plätze unwiderruflich erliſcht Jm übrigen wird auf das Mon
tag abend erſcheinende Jnſerat verwieſen

lattdütſcher Gill 1 Sünnabend den 8
dütſchen Bierſtuwen 2 Sünnabend den 145 Sept Gillabend in Krog
to m grönen Kranz

D O B Sannabend den 8 Septbr Heideausflug Treffen3,15 Uhr bei Cafe Dietze Sonntag den H Sept vormittags 10 Uhr
Gedächtnisfeier des Kreis Kriegerverbandes auf dem Gertraudenfriedhof

Teilnahme iſt Pflicht Einziehen der Beiträge beginnt 7500 M für
vollzahlende 3000 M für ſonſtige Mitglieder Jn Anbetracht der Geld
entwertung wird Erhöhung nach Selbſteinſchätzung erwartet

Nationalverband deutſcher Offiziere Heute Freitag den 7 dabends 8 Uhr Mitgliederverſammlung im Haus der Land
wirte Zahlreiches Erſcheinen dringend erwünſcht

Verein ehem 75er Zur Gedächtnisfeier des Kreis Kriegerverbandes
am Sonntag 9 Sept auf dem Gerkraudenfriedhof iſt vollzähliges Er
ſcheinen aller Kameraden Ehrenpflicht Verſammlung 9,45 Uhr vorm
vor dem Eingange des Friedhofes

Verein ehem Preuß Garde

Die Philharmonie

Sept Gillnſpraak in de

Unſer Kamerad Erich Pfütze iſt ge
ſtorben Antreten der Kameraden am Sonnabend dem 8 September
nachm 254 Uhr am Eingange des Nordfriedhofes

Lokalverein ehem Jäger und Schühen Sonntag den 9 Septbr
nachmittags 2 Uhr findet das Enlengedächtnisſchießen mit Kinderfeſt auf
dem Birkhahn ſtatt

Wehrwolf B D Ortsgrnppe Halle Bezirk Süd Montag den
10 Sept pünktlich 7 Uhr im Schultheiß Merſeburger Str Unter
führerſitzung Von 8 Uhr ab Miztgliederverſammlung Erſcheinen iſt
Pflicht

Verein der Schleſier Sonntag Ausflug nach Knolls Hütte Ab
marſch 2,30 Uhr ab Veißnitzplatz Die Monatsverſammſlung findet am
Sonnabend dem 15 Sepiember im Vereinslokal ſtatt

Verein der Oft und Weſtpreußen Sonntag 9 Sept Verſammlung
Stadtſchützenhaus Anmeldungen auf Belieferung von Winterkartoffeln

werden entgegengenommen Sonntag 16 Sept Ausflug nach Schreber
ſchlößchen Halle Nord Saal von 3 Uhr zur Verfügung

Weſtfalenbund 1923 Sonnabend den 8 d Mits abends 8 Uhr
Monatsverſammlung Reſtaurant Mars la Tour Beſchlußfaſſung betr
Beitritt zum Weſtfalenbund in Münſter Weſtfalen Verſchiedenes Zum
zahlreichen Beſuch wird freundl eingeladen

Verband der Schützengeſellſchaften zu Halle a d S und Umgebung
Sonntag den und Montag den 10 Sept Verbands Gründungsſchießen auf dem Schi eßhaus Fuchs am Galgenberge Beginn des
Schießens Sonntag nachm 241 Uhr und am Montag vorm 8 Uhr Das
Erſcheinen aller Mitglieder der dem Verband angeſchloſſenen Gilden iſt
unbedingt erforderlich Ausweis mitbringen

RNeichsgewerkſchaft Deutſcher Eiſenhahnbeamten und Anwärter
Sonntag den 9 September vormittags 10 Ahr im großen Saal des
Stadtſchützenhauſes Halle Franckeſtr 1 allgemeine Beamtenverſamm

lung Thema Beamtenſchaft Wirtſchaft und Reich Redner Kollege
Döbling Berlin Generalſekretär der Reichsgewerkſchaft Jeder
iſt willkommen

Beamte

Ju richen Kreiſen gut
eingeführte

Wiederverkäufer
ſür ertragſte gernden
langbewährten
Acerimpfſtoff

geſucht Angebote unter
A F 46 an die Exped
dieſer Zeitung

Junge Leute
15 45 Jahre erlernen
Autofahren koſtenlos a
Begleiter in allen Pro
vinzen b Gehalt und
Verpflegung Später
Führerſchein Freiproſp
gegen Rückporto durch
Chauffeur Nachweis
Berlin NW 6

Erſte
Putzarbeiterin

per ſofort geſucht Es
mit voller on Nurerſtkloſſige wollen
ſich melden

Modehaus Gärtner
Staßfurt

9 bei hohem Lohn ält
ehrliches

Müdſhen
das im Haushalt er
fahren iſt

Fr Käte Schmerſow
Kirchhein N L
Torgauer Straße

Suche für gleich oder
ſväter einfaches arbeits
freudiges

Alleinmädchen
zur Beſorgung ein klein
bürgerlichen Haushalts
Kochkenntn erwünſcht
Gute Bezahlung zu
geſichert Angebote mit
Bild u Zeugnisabſchr
an Frau J Berentz
Bad Wildungen

l Köchin
für Großküchenbetrieb z
baldig Antritt geſucht
Bewerbungen mit Bild

und Bee ſchriſten

Beamten Kaſtns der
Aktien Geſellſchaft
f AuilinfabrikationGolfen S Bilterfeld

Suche ſofort oder 15 Städt Schweſtern
ſchaft vom Roten
Kreuz Düſſeldorf
Städtiſche KrankenAn
ſtalten Moorenſtraße
bildet aus
1 Hilfsſchweſt i 6 M
2 Lernſchweſt m gut
Schulbildungwirtſchaftl
und auf allen Gebieten
der Krankenpflege Die
Schülerinnen erhalten
die Bezüge der Jugend
lichen oder der Gruppe
I der ſtaatl Beſ Ordg
Auch ausgebildete
Schweſtern können ſich
melden bei der Oberin

Suche für ſofort drei
Saiſonarbeiterinnen

zur Ernte und Herbfi
arbeit Angebote erbittet

Edmund Bröſe
Endorf b Ermsleben

am Harz

Chauffeur
25 Jahre verh ſucht
per 1 Okt ober früher
Stellung für Perſonen
wagen mit Reparaturen
vertraut Dienſtwohn
angenehm Ort gleſch
Eute Zeugn vorhanden
Offerten unter L 2246
au die Exp d Zia erh

50 geiegsbeſchäd
Landwirtsſohn

vom beſetzten Gebiete
25 Landw Schule
beſucht ſucht Feld oder
Hofbeamtenſtellung 2e
ſowie Vertrauensſtellung
gleich welcher Art Rad
fahrer Beſchädig Hand
Angebote an

Borowsky
Oelsnig bei Drebkau

Junger Mann
28 Jahre verh 1 Kind
mit allen landwirtſchaft
lichen Arbeiten vertraut

ſucht

Stellung
auf Gut Offert unter
B 5327 an die Exped

dieſer Zeitung

Zwei gebildete
urge Leute

23 Jahre in allen
Zweigen der Landwirt
ſchaft erfahren u keine
Arbeit ſcheuend ſuchen
Stellung zum 15 Sept
oder l Okt auf größ
Hof oder Gut bei
milienanſchluß u Eehait
in Roggenwert Ang
unter W 1196 an die
Exped d Ztg erbeten

Zuverl kinderl Ehe

paar ſucht ſof Stellung
als Schweizer Ein
hüter Wächter oder
dergl Dasſelbe vertritt
voll und ganz die Jn
tereſſen des Arbeitgebers
Eilangebote an
Borchert Hamburg
Paulinen Allee18 5,1

Maſch Jngenieur
5 Sem Technikum meh
rere Jahre Büro und
Werkſtattpraxis ſucht
ſich als Konſtrukteur
Kalkulator uſw zu
verändern Offert unter
B 5516 an die Exped
dieſer Zeitung

Suche für meine 16i

Tochter zum 1 Oktober
Aufnahme als

Haustochter
in beſſerem Hauſe bei
Familien und gefſell
ſchaſtlichem Anſchluß woSenſtwabchenvorhens

event Gut
Langer Oberzollſekret

Curxhaven

Suche zum 15 Oktbhr

Stellung
in beſſerem Hausha t
Gefl Offerten unt k S
a d Gräfenhainicher
Tageblatt erbeten

Miet Gesuche
Jan kaufm Angeſtellter ſucht für ſof

möbl Zimmer
mit oder ohne Penſion

Beltwäſche und Handtücher Gefl
Offerten unter U 1189 an die Exped d Ztg

Abendbrot

Zeitung erbeten

C

Wir ſuchen
für ſofort oder 1 Oktbr für eine Dame
in gehobener Stellung ein

gut möbl Zimmer
in möglichſt zentraler Lage

der Stadt
Bettwäſche kann geſtellt werden
ſondere Anſprüche wie Frühſtück oder

kommen nicht in Frage
Offerten an den Verlag der Allgem

N

Be

Jelt
ſucht als ſolider ſchlichter
Allein aber Dauermieter
bei ruhigen Leuten
möhl Zimmer
Offerten unter P 3099
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Aus der Heimat
Verrat von Fabrikgeheimniſſen

Großenhain Jn einer Kunſtlederfabrik zu Großraſchütz war
der aus Mähren gebürtige Werkmeiſter Prockſch tätig Jm Früh
jahr verſuchte er Fabrikgeheimniſſe bzw ein durch Patente ge
ſchütztes Verfahren an die ausländiſche Jnduſtrie zu verkaufen
So nahm er in Jtalien Amerika uſw Fühlung und verkaufte
ſchließlich ein geſetzlich geſchütztes Verfahren nach England Der
Kaufpreis betrug eine Milliarde Mark Der beſtohlenen Firma
fiel es auf daß plötzlich die Auslandsaufträge ausblieben Man
mußte bereits die Entlaſſung von Arbeitern in Erwägung ziehen
Gegen Pfingſten wollte Prockſch nach England abreiſen um ſich
den Reſt des ausbedungenen Geldes zu holen Bei der Feſtnahme
wurden 60 engliſche Pfund vorgefunden und beſchlagnahmt
Wegen der Handelsſpionage ſtand Prockſch der tſchechiſcher Natio
nalität iſt und inzwiſchen bei einer Firma im Vogktlande Unter
kommen gefunden hat vor dem Schöffengericht zu Großen
hain as Urteil lautete auf fünf Wochen Gefängnis
Wegen der beſchlagnahmten 60 engliſchen Pfund hatte ſich der
Angeklagte mit der hintergangenen Firma durch Vergleich geeinigt
jede Partei nimmt die Hälfte für ſich in Beſitz Das dürfte eine
iußerſt milde Sühne des ſchmählichen Verrats ſein da der Un
getreue ſich nicht ſcheute ſeine Mitarbeiter brotlos zu machen
D Schriftl

Ein neuer Luſtmord
Altenburg Die Frau des Metallarbeiters Albrecht ging nach

Kotteritz um Holz zu holen Da ſie am Abend nicht zurückkehrte
beunruhigte ſich der Ehemann und machte ſich mit andern auf die
Suche nach der Vermißten Es gelang jedoch nicht die Frau zu
finden Am Vormittag wurde die Suche fortgeſetzt und im Herzog
Ernſt Wald in einem Dickicht zwiſchen der Paditzer und der
Kotteritzer Straße fand man die gräßlich zugerichtete Leiche der
etwa 40jährigen Frau an der offenſichtlich ein Luſtmord begangen
worden war Schon wiederholt ſind Frauen in dieſer Gegend
beläſtigt worden und es iſt daher anzunehmen daß der Mörder
mit dem Anhold der ſich dort mit unlauteren Abſichten herum
getrieben hat perſonengleich iſt

Noitzſch Freche Diebe Jn einer der letzten Nächte
wurde bei dem Gutsbeſitzer Richter eingebrochen und ihm aus dem
Stalle zwei Schweine von je 2 Zentner geſtohlen Die Diebe
ſchlachteten die Tiere 600 Meter von dem Gehöft entfernt auf
freiem Felde ab und fuhren mit ihrer Beute davon Die Wagen
ſpur führte nach Badrina

Plötzkau Die halbe Ernte verbrannt Geſtern
mittag wurde durch Feuer die Ernte von ca 100 Morgen des
Landwirts Horſt auf dem Felde vernichtet Funkenflug eus der
Dreſchmaſchine war die Urſache Es verbrannten in vier Diemen
aufgeſpeicherte Feldfrüchte Die Dreſchmaſchine konnte in Sicher
heit gebracht werden Die Feuerwehr war ſchnell zur Stelle war
jedoch dem wütenden Element gegenüber machtlos

St Andreasberg Keine Ausweiſung der Kur
fremden Der Landrat in Zellerfeld hat den Beſchluß der

lege Kollegien über die Ausweiſung der Kurfremden auf
gehoben

Turnen Hport und Dpiel
Der Schlußtiag auf dem Rennplatze

Große Felder am Sonntag

Der letzie diesjährige Renntag wird zweifellos im Zeichen großer
Felder ſtehen und damit die Rennzeit in würdiger und zufrieden
ſtellender Weiſe zum Abſchluß bringen wenn der Wettergott ſeine gute
Laune bewahrt Es ſteht nicht nur eine große Anzahl Pferde die zum
Teil eigens für den letzten Tag aufgeſpart wurden auf der Bahn ſon
dern es iſt auch noch Zuzug von auswärts unterwegs

mitgliedern und Gönnern in der Hauptſache aus Anhalt geſtiftet wurde
Nedes am Sonntag laufende Pferd erhält eine Prämie von 1 Zentner
dafer zuſammen alſo ein Milliardengeſchenk Jn letzter Stunde iſt
wiſchen den beiden Vereinen noch das Abkommen getroffen worden daß
die Rennen für Rechnung des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins gelaufen

gramm des Anhaltiſchen Reitervereins in Deſſau im vollen Umfange und

Als beſonderes
Lockmittel hat ſich dabei eine Haferſpende erwieſen die von Vereins

ſtändigkeit und
werden das heißt der Sächſ Thür Rennverein übernimmt das Pro
kann auf dieſe Weiſe den ihm noch für dieſes Jahr zuſtehenden 8 Renn
tag abhalten Die Mitglieder beider Vereine haben freien Zutritt Der
Deſſauer Tag wird ſich nicht in der Hauptſache auf Hindernisrennen be
ſchränken ſondern auch vier Flachrennen über Strecken von 1000 bis

100 Meter bringen
Das einleitende lange Rennen der Freundſchaftspreis

errenreitern vorbehalten Dem glücklichen Sieger winkt hier wieder
in ſchöner Ehrenpreis des hieſigen Rennvereins Die 1000 Meter Strechke

her geraden Bahn ſoll die Abſchiedsvorſtellung der Zweijährigen bringen
vährend zwei weitere Flachrennen über 1400 und 1600 Meter ſich an die
älteren Jahrgänge wenden Auch die dreijährigen Hindernispferde wer
den im Deſſauer Jagdrennen nochmals Gelegenheit haben über den Jagd
kurs zu laufen und gewiß das Bummeltempo vom vorigen Sonntag nicht
wiederholen Das Hauptereignis des Schlußtages das aletersſtolze

iſt den

Askania Jagdrennen führt über 4000 Meter Hauptbahn und bringt
dem Beſitzer des Siegers neben dem Geldpreiſe einen wertvollen Ehren
preis vom Schirmherrn des Anhaltiſchen Reitervereins ſowie ein An
denken für den Herrenreiter Jm Jronie Jagdrennen einem Ausgleich
über 3500 Meter der mittleren Bahn werden die Jockeys nochmals ihre
Reitkunſt in einem vorausſichtlich großen Felde zeigen Die Ehrenpreiſe
und Andenken für den Schlußtag ſind wieder bei der Firma Aßmann
Gr Ulrichſtr ausgeſtellt Die Rennen beginnen entgegen dem Pro
gramm um 24 Uhr

Nach den vielen gelungenen Darbietungen in dieſem Jahre drängt
ſich unter dem Druck der gegenwärtigen Verhältniſſe und Schwierigkeiten
die bange Frage auf Wird die Startglocke auch im nächſten Jahre die
Getreuen zu neuen Kämpfen von Roß und Reiter auf dem grünen Raſen
herbeirufen oder ſoll das Rennen am Sonntag auf Jahre hinaus der
letzte Renntag auf der 9alliſchen Bahn ſein Die Unkoſten und Schwie
rigkeiten der Provinzvereine ſind ſchon jetzt ins Umgemeſſene gewachſen
und neue Gefahren umdräuen uns

Peißnitz Turnſpiele der halliſchen Volfs und Mitlelſchulen
Die am Sonntag dem 16 September um 143 Uhr beginnenden

Peißnitzturnſpiele der halliſchen Volks und Mittelſchulen dürften auch
in dieſem Jahre ihre alte Anziehungskraft auf die Zuſchauer ausüben
Die Freiübungen werden diesmal von Knaben und Mädchen getrennt
vorgeführt Unter den zahlreichen Spielen ſind beſonders Fuß Fauſt
Schlag und Handball als die größeren Spiele zu nennen daneben
kommen Korb und Jägerball ſowie eine ganze Reihe anderer Spiele zur
Aufführung Während der Vorführungen iſt Konzert

Jugendgruppe des B D R im Bezirk Halle
Ausfahrten im September und Oktober 9 Sept 7 Uhr vorm

Aklienbrauerei Niemberg Kreuz 11 Sept 5,30 Uhr abends Paradeplatz
Abendfahrt 16 Sept 7 Uhr vorm Riebeckplatz Leipzig Beſichtigung
20 Sept 5,30 Uhr abends Paradeplatz Abendfahrt 23 Sept 7 Uhr
vorm Reilkaſerne Wettin 30 Sept 6 Uhr vorm Markt Hettiſiedt
7 Okt 1,30 Uhr nachm Markt Lauchſtedt 14 Okt 7 Uhr vorm Reil
kaſerne Petersberg

Akad Schwimmverein Saale 1919
heute abend 7 Uhr im Stadtbad

Sportverein 98 E 1 Favorit 4 Uhr 98 Pl Reſerve
Favorit 43 Uhr 98 Pl 3 Favorit 4 Uhr Fav Pl 4 Favorit43 Uhr Fav Pl 1 Jun Favorit 10 Uhr 98 Pl 2 Jun Favorit 412 Uhr 98 Pl 1 Jgd Gieb T V 9 Uhr G T V Pl46 P W V f L 96 9 Uhr 98 Pl 2 Knaben V f L 96 9 Uhr

Tennis Abtlg im V f L Halle 96 Unſere Preis verteilung mit
anſchließendem gemütlichen Beiſammenſein findet morgen Sonnabend

Beginn der Uebungsſtunde

7 Uhr im St Nikolaus ſtalt Unſere Mitglieder und von dieſen eingeführte Gäſte laden wir herzlich ein f

Die Sprache auf der Bühne
Von

Vilina Mönckeberg

I

Die Sprechkunſt iſt das Stieſtind unſerer Zeit dieſer Zeit
die hauptſächlich viſuell eingeſtellt iſt und ſo weit ſie akuſtiſch
reagiert nur auf Muſik Wer einen Winter lang die Unterhal
tungsanzeigen unſerer Zeitungen ſtudiert wird bemerken daß auf
20 Konzerte Tanzabende Liederabende höchſtens ein Vortrags
abend kommt und der Beſuch wird ihn lehren das auch dieſe
wenigen Abende nur mäßig beſetzt ſind Zugleich wird er er
leben daß noch weniger von dieſen Abenden wertvoll und erlebnis
reich ſind Wir haben kein Publikum und keine Sprecher Die
einzelnen ausgezeichneten Sprecher die wir beſitzen zählt man an
den Fingern einer Hand ab Da iſt Ludwig Wüllner Jrene Trieſch
Ludwig Hardt um die reſtlichen Zwei mögen ſich die übrigen
Sprecher Deutſchlands ſtreiten

Während neben der ſtattlichen Anzahl hervorragender
Sänger eine noch weit ſtattlichere Zahl tüchtiger geſchmackvoller
kultivierter wenn auch nicht überragender Sänger ſteht die weit
über die Stadtgrenzen einen Namen haben beſteht der reſtliche

größere Teil der Sprecher aus mehr oder minder bedeutenden
Lokalgrößen von denen im weiteren Umkreis niemand etwas
weiß und aus Schauſpielern die teils pekuniären Erwägungen
teils einer Mode folgend auch das Podium beſteigen obwohl die
Anforderungen des Podiums ganz andere ſind als die der Bühne
Hier ſoll nur von dem Bühnenſprecher und nicht von dem Podium
ſwrecher die Rede ſein obwohl es intereſſant genug wäre die
unterſchiedlichen Anforderungen des Podiums und der Bühne zu
beleuchten

Es gibt glücklicherweiſe auf der deutſchen Bühne eine ganze
Reihe guter Schauſpieler aber erſchreckend wenig gute Sprecher
Die Urſache liegt wohl darin daß ſeit der Aera des Naturalismus
ſich der Schwerpunkt der Bühnenkunſt vom Sprecheriſchen und
Sprachgeſtaltenden auf das Darſtelleriſche Charaktergeſtaltende ver
ſchoben hat Kunſtgemäßes Sprechen war lange unzeitgemäß als
Unnatur verpönt und die Schauſpielergeneration Ende des vorigen
und Anfang dieſes Jahrhunderts befleißigte ſich mit heißem Be
mühen das kunſtgemäße Sprechen auszurotten und die Umgangs
ſprache mit all ihren Angewohnheiten Eigenheiten und Unarten
nachzuahmen War dieſe Epoche notwendig für die Verinner
lichung unſerer Bühnenkunſt notwendig zur Ueberwindung eines
allzugroßen leeren Pathos in das die hoch entwickelte Sprech
kunſt des damals tonangebenden Wiener Burgtheaters und der
Meininger geraten war mag die lebenswahre Kopie der Alltags
ſprache notwendiger und wirkungsvoller Ausdruck der damaligen
neuen Dichter und ihrer naturaliſtiſchen Werke geweſen ſein ſo
hörte die fruchtbare und bereichernde Wirkung auf als dieſer neue
Sprechſtil auf die Werke der Klaſſiker und der Antike übertragen
wurde und der ein guter Sprecher hieß dem es glückte Schillers
Jamben ſo natürlich zu ſprechen daß man die Verſe nicht mehr
merkte ſondern als Proſa empfand War zur Zeit der Meininger
und des Burgthegaters ein volles wohltönendes Organ die not
wendige Vorausſetzung für eine Bühnenlaufbahn ſo kam jetzt die
Zeit Baſſermanns deſſen große Charakteriſierungskunſt ſeine ge
borſtene kranke Stimme vergeſſen ließ ja ihm in den Augen des
neuen Publikums eine intereſſante Note mehr gab Die Reſte der
Sprechkunſt retteten ſich auf die Provinzbühne wo ſie als viel be
lachtes und oft parodiertes Pathos des Provinzmimen ein Zerrbild
ihrer ſelbſt wurde

Jetzt gilt der Naturalismus als überwunden jedenfalls

Nachdruck verboten

was die neuen Bühnenwerke und das Bühnenbild betrifft Der
Stil iſt an Stelle der Naturwahrheit getreten die Jlluſions

bühne hat ſich in die Stilbühne verwandelt wo äußerſte Be
ſchränkung auf das Notwendigſte zweierlei fordert die ergänzende
Phantaſie des Publikums und die aufs höchſte kultivierte Stimme
und Sprache die durch ihre Geſtaltungsfraft alles fehlende Drum
und Dran erſetzen ausgleichen und die Phantaſie des Hörers in
Schwung und Tätigkeit verſetzen muß Dieſes Hörers deſſen
Phantaſie ſeit Jahrzehnten durch die Jlluſionsbühne ihre Selb

Schwungkraft eingebüßt hat der gewöhnt iſt willig
alles hinzunehmen was man ihm vorſetzt nur nicht ſelbſt zu ſchaf
fen der in dem noch bequemeren Kino ſogar der Mühe enthoben
wurde auf das die Handlung begleitende Wort zu achten der bei
den unzähligen Tanzabenden hübſcher intereſſanter oder origineller
Tänzerinnen etwas für Auge Ohr und Herz hat der Satz iſt
lang der Faden abgeriſſen der langen Rede kurzer Sinn aber iſt
daß es recht ſchwer ſein dürfte dieſes Publikum wider zum Mit
denken und Mitſchaffen zu bewegen durch die Kraft des geſprochenen
Wortes Wer aber hat die Zauberwurzel die die Worte anrührt
daß ſie wieder zu klingen beginnen wie Muſik und zu Herzen
gehen wie Muſik Die Sprache iſt zu ſehr nur Umgangsſprache
geworden zu ſehr abgegriffenes Alltagsgut jedem zugänglich
jedem geläufig ihre Notwendigkeit als Verſtändigungsmittel feſt

der Freiſchütz im Sfaditheaker

Romantiſche Oper von C M von Weber
Vor zwei Jahren beging der Freiſchütz das Jubiläum ſeines

100 jährigen Daſeins Voll Dankbarkeit und Bewunderung gedachte
man und gedenken wir auch heute wieder Webers als des Schöp

fers der deutſchen romantiſchen Oper
Zwei Punkte ſind es die Weber ſelbſt als weſentlich heraus

ſtellt das Jägerleben und das Walten dämoniſcher Mächte Die
Poeſie des deutſchen Waldes für die der Hörnerklang zum Sym
bol wird iſt es die das Werk dem Deutſchen ſo beſonders lieb und
wert macht liegt ſie doch imgrunde unſerem Weſen viel näher
als etwa der nüchterne italieniſche Verismus Um das Walten
der dämoniſchen Mächte klangſymboliſch zu erfaſſen hat Weber
ohne das klaſſiſche Orcheſter durch neue Jnſtrumente zu erweitern
durchaus neuartige Jnſtrumentalwirkungen entdeckt und überhaupt
in der Orcheſterbehandlung allen ſpäteren Meiſtern der Klangfarbe
bahnbrechend vorgearbeitet Wie ſich die Handlung der Oper zum
großen Teil im Dunklen abſpielt Weber weiſt auf die Wichtig
keit dieſes Umſtandes ausdrücklich hin ſo legte ihm die Charak
teriſierung der ſchon erwähnten dämoniſchen Mächte eine aus
giebige Verwendung düſterer Klangfarbe nahe und führte ihn
dazu die Jnſtrumente in Lagen ſpielen zu laſſen die ſonſt als
wenig geeignet galten tiefes Flötenregiſter geſtopfte Horntöne
u a Der Hörer von heute iſt gegen ſolche Wirkung infolge
Ueberreizung leider vielfach abgeſtumpft denn jeder Orcheſter
komponiſt fühlt ſich verpflichtet geſtopfte Hörner und Trompeten
zu verwenden auch ohne daß eine logiſche Begründung vorliegt

Der neue Kapellmeiſter Fritz Volkmann der wohl vielen
als alter Hallenſer aus früherer Zeit noch bekannt iſt führte ſich
mit dem Freiſchütz inſofern vorteilhaft ein als er ihn mit großer
Sorgfalt vorbereitet und die klangliche Schattierung fein ab
gewogen hatte Ob wir in ihm den erſehnten Temperaments
muſiker bekommen wird er noch zeigen müſſen Die kraftvolle und
energiſche Art ſeiner Stabführung erweckte Sympathie aber für
das ſtürmiſch vorwärtsdrängende Allegro fehlte noch der fort
reißende Zug Ueberzeugend ſetzte er ſich an geeigneter Stelle für
breite Tempi ein ſo in der Adagio Einleitung der Ouvertüre für
deren in unvergleichlichem Bogen geſpannte Melodie er den rich
tigen langen Atem fand
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Nig Waren
ſtehend und unantaſtbar aber im übrigen unintereſſant und mit
ſehr verblichenen Reizen die der tote Buchſtabe im Buch reichlich
erſetzt Das Publikum hat inſofern recht als die meiſten unſerer
Sprecher nichts weiter ſind als Uebermittler von Jnhalten nicht
Deuter Neugeſtalter und Schöpfer der Sprache Dieſes aber iſt
von Nöten um das Publikum vom Schauen weg zum Hören das
heißt zur inneren Schau zu bewegen Es wird ſo viel von der
Reform des Theaters geſprochen Sie hat eingeſetzt bei dem
Bühnenbild und bei dem Spielplan ſie muß fortgeführt werden
in der Sprache Gerade die Vereinfachung der Bühne müßte eine
vielfache Variabilität des Sprechſtils zur Folge haben die uns
völlig fehlt für die unſere Zeit anſcheinend noch kein Organ hat

Aus der Briefmarkeniunde
Die Goldmarkrechnung Infolge der andauernden Geldentwertung

empfiehlt der Vorſtand des Verbandes des Briefmarken und Notgeld
Einzelhandels ſeinen Mitigliedern im Verkauf die Goldmarkrechnung einzuführen Der neueſte Senfſche Katalog führt die Preiſe der Brief
marken auch in Goldmark auf

e

Eine neue Währung in Danzig Die Danziger Poſtwertzeichen ſollen
in einer neuen Währung herauskommen 1 Danziger Gulden 100 Heller
gleich 20 Goldpfennige oder 26 engl Pence Die angeſehene Danziger
Briefmarken Rundſchau hat ſich als erſtes Unternehmen in der Freien

Stadt Danzig entſchloſſen bereits von jetzt ab wenn auch vorerſt wäh
rend einer Uebergangszeit für Bezüge und Anzeigen den geplanten
Danziger Gulden als dauernden und einheitlichen Währungsmaßſtab ein
zuführen Nach einer Denkſchrift die vom Danziger Senat und auch
vom Finanzausſchuß des Völkerbundes genehmigt wurde wird in
Danzig der Gulden und der Heller als bleibendes künftiges Geld an
geſehen Der Heller ſoll ein hundertſtel Gulden ſein Guldenmünzen
ſollen als Metallgeld von der Freien Stadt Danzig ausgeprägt werden
100 Gulden Stücke ſo daß ſie das gleiche Roh und Feingewicht haben
wie engliſche PfundStücke

Elf neue Aushilfsfreimarken des Deutſchen Reichs Die Poſtver
waltung hat in der Tagespreſſe bekanntgemacht Die neuen hochwertigen
Ueberdruckmarken werden in den Poſtanſtalten ausgegeben Aufgedruckt
wird ſchwarz die Zahl Tauſend auf Marken zu 30 und 40 Pf der
Ziffernausgabe und zu 3 8 und 10 M der Ausgabe mit dem Poſthorn
,20 Tauſend wird ergänzt auf den drei Landarbeitermarken zu 12 25
und 40 Mark ſowie den Ziffernmarken der gewöhnlichen Größe zu 200
300 und 500 Mark An den einzelnen Käufer werden nur geringe
Mengen abgegeben Trotz meinen eifrigen Nachfragen iſt keine einzige
Aushilfsfreimarke auf hieſigen Poſtämtern zu haben Ein halliſcher
Briefmarkenhändler der jene Marken noch immer nicht erkangen konnte
erklärte mir daß ſie gehamſtert worden ſind Den neuen Aushilfs
marken die wohl nur in kleinen Auflagen gedruckt ſind ſcheint eine gute
Zukunft bevorzuſtehen Beim Kauf ſoll man nur ruhig Blut bewahren
denn die elf Aushilfsmarken werden ſchon nach und nach im Handel in
vollſtändigen Sätzen käuflich ſein E Barth

Mit Sianley im dunkelſten Afrita
Die Reiſen des weltberühmten kühnen Forſchers Henry Morton

Stanley im Film feſtzuhalten war ein kühner und dankbarer Gedanke
Der 1841 geborene Stanley der eigentlich James Rowland hieß bekam
1869 von dem Beſitzer des New York Herald Gordon Beneit jun den
Auftrag den verſchollenen Livingſtone in Afrika aufzuſuchen 1871 kam
Stanley in Sanſibar an nach längerem Aufenthalt an der Küſte trat
er mit einer großen Eskorte von Eingeborenen die Reiſe nach dem Jnnern
an erreichte auf unbetretener Route unter außerordentlichen Schwierig
keiten Ujijj am Tanganikaſee und fand hier Livingſtone Der Rieſen
film der geſtern in den CT Lichtſpielen Große Ulrichſtraße ſeinen An
fang nahm beginnt mit der 1 Epiſode Der Sklavenhandel Damals
war noch der Sklavenhandel in hoher Blüte und es gab Leute in den
Vereinigten Staaten die mit dieſem Handel ſehr viel Geld verdienten
Andererſeits hatte aber auch eine mächtige Bewegung Platz gegriffen um
dieſen Handel auszurotten Mit ſehr gemiſchten Gefühlen wurde nun
mehr die Expedition Stanleys in das Jnnere Afrikas von Amerika aus
betrachtet da anzunehmen war daß die Unmenſchlichkeiten ohne die es
bei dieſem Handel mit Menſchenfleiſch nicht abging und die ſich im Herzen
Afrikas abſpielten nunmehr an die Oeffentlichkeit kamen Jn die Be
gebenheit des Films verwoben iſt das Schickſal einer jungen amerika
niſchen Journaliſtin und eines jungen Forſchers ferner ſpielen die Jn
trigen der Amerikaner eine große Rolle die am Sklavenhandel beteiligt
waren So geht dieſer große Film hin teils Senſationsfilm teils hiſto
riſcher Natur Fein ausgeſchliffene Arbeit Verwegenheit paart ſich mit
Liſt Die erſte Epiſode überraſchte durch die Eigenart ihres Aufbaues
Das iſt keine Senſation im landläufigen Sinne das iſt ein äußerſt be
lehrender und intereſſanter Film

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b S a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſen
teil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Kunſt und Wiſſenſchaft Adolf
Meyer für den provinziellen Teil und Sport Heinrich Mieſchner für den
allgemeinen Teil Fritz Roßberg Verantwortlich für den Anz igenteil
Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Schriftleitung
Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter

Manufkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Die Jnſzenierung durch Hans Siegle zeichnete ſich durch
wirkungsvolle Bühnenbilder und gut angeordnete Gruppierungen
aus Beim Chor ſei obwohl er ſich von der Einengung ſchemati
ſcher Gebundenheit noch längſt nicht frei gemacht hat doch aus
drücklich anerkannt daß er ſich um lebendigere Beteiligung an
den Vorgängen merklich bemühte Das Problem iſt natürlich ſters
die Wolfsſchlucht Es iſt ſelbſtverſtändlich daß man im Zeitalter
der Stilbühne all den Hokuspokus über den ſchon vor 100 Jahren
einige kritiſche Zeitgenoſſen ſpotteten beiſeite läßt und die Spuk
geſtalten als das nimmt was ſie ſein ſollen Ausgeburten der
Phantaſie Jede Realiſierung wirkt hier vergröbernd und die
Einbildungskraft hemmend Man hätte darum auch auf die leib
haftige Erſcheinung der Agathe verzichten ſollen Die Anordnung
der Felſengegend war dekorativ ſehr glücklich getroffen unbe
ſtimmte Schattenwirkungen ließen ſich wohl noch ausgiebiger ver
wenden wogegen das die Augen beläſtigende und in ſeiner jetzigen
Ausdehnung ſehr bald ermüdende Funkenfeuerwerk ſtarke Ein
ſchränkung verdiente

Die ſoliſtiſche Beſetzung machte wieder mit verſchiedenen neuen
Kräften bekannt und verhieß Gutes Einen Tenor von echt lyri
ſcher Färbung und ſympathiſchem Klang lernte man in Fritz
Müller Raven kennen der ſich freilich als Jägerburſche
Max im Spiel noch einigermaßen konventionell und unfrei gab
Heinz Prybit als Caſpar bewies das Vorhandenſein guter
ſtimmlicher Mittel und eines kräftigen Spieltalents Als Sän
ger gelangt er hoffentlich noch zu der Erkenntnis daß auch der
Baſſiſt mit Vorteil von der Kopfſtimme Gebrauch macht der Ent
wicklung der Höhe bieten ſich dadurch günſtige Möglichkeiten Ger
trud Michaelis als Aennchen hielt was ſie bei ihrem Gaſtſpiel
verhieß ſtimmlich und darſtelleriſch entfaltete ſie eine beilebende
natürliche Friſche Hilde Voß als Agathe ſtand auf gewohnter
Höhe Robert Förſters Samiel war in ſeiner mehr rohen als
dämoniſchen Auffaſſung ziemlich verfehlt Einen Fürſten von vor
nehmdekorativer Haltung ſtellte Carſten Oerner hin deſſen
ſtimmliche Vorzüge ſich wieder im beſten Lichte zeigten Cuno
wurde durch Aug Roesker angemeſſen vertreten Hans Kauf
mann ſang die ſalbungsvolle Rede des Eremiten mit Würde und
edler Tongebung und Peter Abeck erweckte iv der Rolle Ki
iians einen günſtigen Eindruck

Dr H Meemamn
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